
   „Ich bin die Auferstehung und das Leben“ Joh 11, 25

  
 Der Einkehrtag ĕ ndet heuer genau eine Woche nach Allerseelen statt. Einen Tag nach 
dem Fest Allerheiligen haben wir der Vertorbenen gedacht, die vielleicht noch der Reinigung 
bedürfen und für die gebetet wird. Die frühen Christen gingen freilich noch davon aus, dass 
der eigentliche Ort der Reinigung und der Reifung dieses irdische Leben ist. Wer glaubt, 
so hat Jesus gesagt, der wird nicht bloß nach dem Tod zum bleibenden Leben auferstehen, 
sondern er hat es schon, und zwar hier und jetzt. Gemeint ist damit, dass alle, die ihren 
Weg nun im Glauben an Jesus gehen, ein Leben von anderer Qualität führen können. 
Es ist ein Weg des Wachstums, der Reifung - ein Prozess, bei dem sich das Leben in Fülle,  
das uns verheißen ist, immer mehr durchsetzen wird. Jesus ru  in einen Glauben, der nicht 
darin besteht, dass man einem Bündel von Dogmen zustimmt, sondern dass man in einer 
lebendigen Beziehung mit ihm, der die Wahrheit ist, auf dem Weg und damit in Bewegung 
bleibt. An diesem Einkehrtag wollen wir danach fragen, was es mit diesem ewigen Leben auf 
sich hat und am Beispiel der sogenannten „Ich Bin“-Worte des Johannesevangeliums betrachten, 
wie unser Weg zu diesem Leben gelingen kann.

P. Clemens & Co

      Pfarre Reindorf
      Ölweingasse 2 
      1150 Wien

Eintreff en ab 14:30  Uhr  Pfarrsaal, Ölweingasse 2

                          15:00  Uhr  Gebet  

              15:30  Uhr  1. Impuls

                                       Pause mit Agape

              17:00  Uhr  2. Impuls

                          18:30  Uhr  hl. Messe in der Pfarrkirche Reindorf

Anmeldung (wegen Agape) bis 6. November  per Mail: sr.margret@juengergem.at  
        oder Tel.: 0664 885 226 19


